
Glück: Windkraftziele der Landesregierung sind reine Utopie
Aktualisiert Mittwoch, den 06. August 2014 um 09:04 Uhr

(29. Juli 2014) Landesregierung beschränkt sich auf gebetsmühlenartige Beteuerungen zur
Windkraft

  

  

Zur Meldung, wonach der Ausbau der Windkraft in Baden-Württemberg immer noch stockt und
im ersten Halbjahr 2014 eine neue Anlage errichtet wurde,

  

sagte der energiepolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion,  Andreas Glück:

  

  

„Das Ausbauziel der von den Grünen geführten Landesregierung ist utopisch, bedeutet es
doch, dass man in den nächsten fünf Jahren jeden zweiten Tag eine Windkraftanlage von der
Höhe des Stuttgarter Fernsehturms fertigstellen müsste. Wenn Ministerpräsident Winfried
Kretschmann selbst jetzt seine Ausbauziele nicht als unrealistisch erachtet, zeigt dies, dass die
Landesregierung zur Energiewende in Baden-Württemberg bis auf gebetsmühlenartige Worte
zur Windkraft nichts beizutragen hat. Durch Effizienzsteigerungen könnten wir mit einem
Bruchteil der Kosten mehr Energie einsparen als wir Strom mit Windkraftanlagen erzeugen
können, denn eine nicht verbrauchte Kilowattstunde Strom ist sogar besser, als eine
Kilowattstunde Strom aus Erneuerbaren Energien.“
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